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Lesen! - von, über
und in Appenzell
Gemische Bücherliste zur lokalen Horizonterweiterung

Von Leonie Schwendimann und

Carole Forster (Bücherladen Appenzell)

Fjodor Dostojewskij. Böse Geister.

Amman Verlag 1998.

Der neue Dostojewskij-Band in der gebundenen

Amman-Ausgabe in der kongenialen
Übersetzung von Swetlana Geier.

Peter Maurer. Gesichter vom Alpstein
(mit Texten von W. Lutz und P. Pfrunder).

Niggli Verlag.
58 beeindruckende SW-Photos porträtieren
eine Landschaft und ihre Menschen.

Nancy Huston. Instrumente der Finsternis.
Luchterhand Verlag 1998.

Ein historischer Roman. Unterbrochen vom

Tagebuch der Hauptfigur Nada. Historie und

Tagebuch entwickeln und variieren sich

gegenseitig und so entsteht nach und nach ein

vielstimmiges Meisterwerk.

Praxedis Kaspar. Wildermann.
VGS Verlagsgemeinschaft St.Gallen
Geschichten vom Hörensagen über Johann

Fuchs, genannt Bölere Bueb, dem unbehau-

sten wilden Mann in den Wäldern der Appenzeller

Berge.

Silvio Huonder. Übungsheft der Liebe.

Fischer Verlag 1998.

Ein übermütiger und zugleich melancholischer

Roman über die Schwierigkeiten, erwachsen

zu werden. Angesiedelt in Chur, der Heimatstadt

des Wahl-Berliners Huonder.

Werner Bucher/René Sommer. Urwaldhus,
Tierhag, Ochsenhütte 8i Co. Orte Verlag.
Die schönsten Ostschweizer Beizen,

Bauernwirtschaften, Berggasthäuser und die

(Wanderwege zu ihnen.

Ruth Schweikert. Augen zu. Amman 1998.

Nach «Erdnüsse. Totschlagen» endlich der

erste Roman von Ruth Schweikert! Lesen!

Walter Züst. Die Dornesslerin.

Appenzeller Verlag.
Die Lebensgeschichte von Agatha Roner aus

Walzenhausen, die Ende 15.Jahrhundert in

lokalpolitische und religiöse Wirren gerät, von

Kirche und Staat zur Hexe gestempelt und zu

Tode gefoltert wird.

Erwin Wurm. One Minute Sculptures.
Reihe Cantz 1998.

Kaufen! Hinsetzen! Betrachten!

Appenzeller Lebensart. Noah Verlag.
Frauen und Männer (dagebliebene und

ausgewanderte) aus Innerrhoden äussern sich zu

ihrer Herkunft, eine Fundgrube des Kleinverlags

Oberegg.

Selection. Salon Verlag 1996.

Gespräche und Texte über Bibliotheken, Archive,

Depots. Von und mit Christian Boltanski,

Lawrence Weiner u.v.a.

Peter Witschi. Wandern auf dem

Jakobsweg. Appenzeller Verlag.
Ein Wanderführer über die vielbegangene

Pilgerroute von Rorschach nach Brunnen am
Vierwaldstättersee.

Franzobel. Böselkraut & Ferdinand.

Zsolnay Verlag 1998.

Roadmovie und Märchen für Erwachsene:

Zwei wie Dick und Doof auf ihrem Weg durch
eine auf den Kopf gestellte Welt.

Bruno Meier. Säntiswetter.
Appenzeller Verlag.
Geschichte der Wetterwarte Säntis von 1880

bis 1970, vor allem aber auch die des Doppelmordes

am Wetterwart-Ehepaar Haas im

Februar 1922.

Kulturwanderwege St.Gallen/Appenzell.
Hrsg. Heimatschutz SG/AI.
Sieben thematische Routenvorschläge, die zu

Zeugnissen der Geschichte führen.
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